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Maria und Elisabeth
warten auf einen Schatz

Elemente für einen

Kinderkirche-Gottesdienst

Mittegestaltung: in der Mitte ein mit einem Tuch zugedecktes Schatzkästchen, zwei aus Tüchern gelegte Häuser, Untergrundtuch als Landschaft dazwischen

Ablauf

1. Instrumental

2. Begrüßung

3. Lied: „Einfach spitze!“ Strophe 1-4, Davidino 6

Strophe 1: bei „loben Gott den Herrn“ – Hände in die Höhe

Strophe 2: stampfen

Strophe 3: klatschen

Strophe 4: hüpfen

4. Kreuzzeichen
großes Kreuzzeichen:

Von oben nach unten

Von rechts nach links

Hast du mich lieb,

Amen

5. Einleitung
In unserer Mitte ist heute etwas versteckt. → zwei, drei Kind dürfen darunter schauen, das Schatzkästchen schließlich heraus holen → fragen was das sein könnte → Schatz! → vorsichtig den Schatz rundherum geben, betonen, dass wir warten bis alle dran waren → dann zurück in die Mitte stellen.

In der Bibelgeschichte von heute hören wir auch von jemand, der auf einen besonderen Schatz gewartet hat.

→ Kerze anzünden, Kinderbibel in die Mitte legen

6. Bibelgeschichte:
„In unserem Kreis sehen wir zwei Häuser. In einem davon wohnt Maria“

→ biblische Figur heraus nehmen und ins Haus stellen.

„Maria ist eine junge Frau. Sie wartet auf einen besonderen Schatz. Sie sieht ihn noch nicht, aber sie spürt ihn. Er ist in ihr: Sie erwartet ein Baby. Sie freut sich sehr. Darum muss sie jemandem davon erzählen. Sie will zu Elisabeth gehen.“

→ biblische Figur Elisabeth hervorholen und in das andere Haus stellen, sagen, dass das die ältere Kusine von Maria ist.

„Auch sie wartet auf etwas, das noch nicht sichtbar ist: Auch sie bekommt ein Baby.“

→ einen Weg zwischen den Häusern legen und mit Maria den Weg gehen und ihn kurz beschreiben: es ist ein langer Weg, der mehrere Tag lang braucht.

Elisabeth weiß nicht, dass Maria zu ihr kommt. Als sie sie kommen sieht, läuft sie ihr entgegen. Beide freuen sich sehr. Die Babies in den Bäuchen der Frauen spüren die Freude und strampeln vor Freude. Elisabeth spürt sofort, dass Maria ein ganz besonderes Kind in ihr trägt: Jesus, der Heiland für alle Menschen. Sie sagt es Maria. Maria ist voll Freude über Gott, weil er nicht nur zu ihr, sondern zu allen Menschen gekommen ist. Maria bleibt drei Monate bei Elisabeth. Dann geht sie wieder heim.

7. Vertiefung
Worauf haben Maria und Elisabeth gewartet?

→ auf die Babys.

Wer war der Schatz von Maria?

→ Jesus. Jesus ist auch für uns ein Schatz, weil er immer bei uns ist und uns ganz gern hat. So wie Maria und Elisabeth auf ihre Kinder warten mussten, so habt auch ihr warten müssen bis wir den Schatz in der Mitte anschauen. Unser Schatz hier hat auch etwas mit Jesus zu tun – was, das darf jetzt jeder selbst entdecken.

→ immer 3-4 Kinder dürfen hineingucken, die anderen warten, bis das Schatzkästen zu ihnen gebracht wird. Wenn alle hineingesehen haben, wird der Schatz geöffnet: lauter kleine Kerzen sind darin.

Was könnte das mit Jesus zu tun haben?

→ kleine Jesus-Kerzen, so wie wir immer eine Jesus-Kerze in unserem Kreis haben. Sie sagt uns, dass Jesus mitten unter uns ist. Die kleinen Kerzen sind auch Zeichen, dass Jesus bei uns ist.

→ jedes Kind darf eine Kerze heraus nehmen und wie einen Schatz in der Handfläche halten. Wir stehen auf, stellen uns in Kreisrichtung (zeigen) auf und singen das Lied (vorsprechen):

Jesus ist für uns wie Licht.

Sagt allen: Fürchtet euch nicht.

Gott hat uns lieb, Groß und Klein.

Er lässt uns niemals allein.

→ das Lied singend, die Kerze in den flachen Händen in Kreisrichtung langsam gehen (1-2x rundherum).

8. Gebet:
Jesus,

du bist unser Schatz.

Du hast uns lieb.

Du machst unser Leben hell.

Du bist bei uns.

Das macht uns froh.

Wir danken dir dafür. 

Amen.

9. Abschlusslied:
Geh mit Gottes Segen

10. Kreuzzeichen
Dieser Gottesdienst wurde gestaltet und gefeiert von:
Kinderkirchteteam Rankweil, Brigitte Knünz, Pastoralassistentin in Rankweil.
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